
w
Antragsteller/-in (Zuname, Vorname)

An die
Landeshauptstadt Stuttgart
Amt für Stadtplanung und Wohnen
Wohnraumversorgung
Hospitalstraße 8
70174 Stuttgart

- Wird vom Amt für Stadtplanung und Wohnen
ausgefüllt! -

Stamm-Nr.

Eingang

Antrag auf Ausstellung einer Bescheinigung
über den Bezug einer mit nichtöffentlichen
Mitteln geförderten Wohnung

Besuchszeiten beim Amt für Stadtplanung und Wohnen,
Wohnraumversorgung:
Mo und Mi 08:30 - 12:30 Uhr, Do 14:00 - 18:00 Uhr
Besucheradresse: Kienestraße 31, Stuttgart-Mitte

1. Antragsteller/-in

Familienname, ggf. Geburtsname Vorname Geburtsdatum

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) Telefon (Angabe freiwillig)

2. Haushaltsangehörige, die in die künftige Wohnung aufgenommen werden sollen

Damit neben dem Antragsteller auch die übrigen Mitglieder des Haushalts von der beantragten Wohnberechtigung mit umfasst werden sowie dem
Haushalt eine angemessene Wohnungsgröße zugemessen werden kann, sollen alle Angehörige des Haushalts benannt werden. Ein Haushalt liegt nur
vor, wenn Personen aus dem nachfolgend bezeichneten Personenkreis miteinander eine Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft führen: der Antragsteller,
sein Ehegatte oder sein Partner einer sonstigen auf Dauer angelegten Lebensgemeinschaft oder sein Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschafts-
gesetzes sowie deren Verwandte in gerader Linie (z. B. Großeltern, Eltern, Kinder, Enkel) und zweiten Grades in der Seitenlinie (Geschwister) sowie
Verschwägerte in gerade Linie (z. B. Schwiegereltern, Stiefkinder) und zweiten Grades in der Seitenlinie (Schwager, Schwägerin), Pflegekinder und
Pflegeeltern. Zum Haushalt rechnen auch Personen, die alsbald, regelmäßig innerhalb der nächsten sechs Monate, in den Haushalt aufgenommen wer-
den sollen sowie Personen, die nur vorübergehend von dem Haushalt abwesend sind.

Ge- Verhältnis Aufenthaltsstatus Familienname, 
Nr. Vorname schlecht Geburtsdatum zum Antragsteller/ Staatsangehörigkeit bei ausländischer 

ggf. Geburtsname m/w zur Antragstellerin Staatsangehörigkeit

1 Antragsteller/-in — —

2

3

4

5

6

7

8

61/9-603-1904InV Seite 1 von 2

—



- 2 -

3. Angaben zu den wirtschaftlichen Verhältnissen

Ich bin

Selbständige(r) Angestellte(r) Auszubildende(r) Rentner/-in Nichterwerbstätige(r)
Beamter/Beamtin Arbeiter/-in Student/-in Pensionär/-in arbeitslos

Ich besitze Wohnungs-/Hauseigentum ja nein

Wenn ja, bitte Nachweise über den derzeitigen Verkehrswert und aktuellen Schuldenstand beifügen!

4. Anlagen

Zur Ermittlung des Einkommens sind die dort gemachten Angaben nachzuweisen. Sie sollten diese Nachweise dem Antrag als Anlagen
beifügen. Das Gleiche gilt bei geltend gemachten Werbungskosten. Nachweisbedürftig ist regelmäßig auch eine Schwerbehinderten-
eigenschaft durch den Schwerbehindertenausweis oder ein Dokument mit vergleichbarem Beweiswert.

Anlagen zum Nachweis des Gesamtjahreseinkommens des Haushalts:

Lohn-/Gehaltsabrechnungen der letzten 12 Monate (Kopie)

Einkommensteuerbescheide bei selbstständiger Tätigkeit der letzten 3 Jahre (Kopie)

Bilanzen, Einnahmen-Ausgaben-Überschussrechnung

Bescheide Jobcenter, Sozialamt, Agentur für Arbeit

Rentenbescheide (Kopie)

BAföG- bzw. Stipendienbescheide

Nachweise Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung

Nachweise Einkünfte aus geringfügiger Beschäftigung

Nachweise Einkünfte aus Kapitalvermögen

Nachweis Krankengeld

Nachweis sonstige Einkünfte

EU-Freizügigkeitsbescheinigung

5. Ich versichere, dass alle Angaben in diesem Antrag richtig und vollständig sind.

Die erforderlichen Nachweise und Belege sind beigefügt. Notwendigen Ergänzungen/Änderungen durch städti-
sche Mitarbeiter/-innen stimme ich ausdrücklich zu.

Mir ist bekannt, dass die personenbezogenen Daten nur nach Maßgabe der für die genannten Zwecke gelten-
den datenschutzrechtlichen Vorschriften verarbeitet werden. Mit der Weitergabe meiner Telefonnummer an die 
Wohnungsunternehmen bin ich einverstanden.

(Ort, Datum) (Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin)

- Wird vom Amt für Stadtplanung und Wohnen ausgefüllt! -
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